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Die Schweizer Luftfahrtgruppe 

SPARFELL erhielt kürzlich ihr 

Luftverkehrsbetreiberzeugniss (AOC) von 

der Zivilluftfahrtbehörde der Republik San 

Marino. 

 

SPARFELL-CEO Edward Queffelec 

erklärt: "Ein San Marino AOC ist eine weitere 

Lösung, die SPARFELL mit Stolz den 

Besitzern von Business Jets für die 

Flugzeugregistrierung, das Asset 

Management und den kommerziellen Betrieb 

anbieten kann. Nach der Übernahme von 

LaudaMotion Executive im Jahr 2019 und der letztlichen Übernahme der 

Luftverkehrsbetreiberaktivitäten von Speedwings ist das San Marino AOC ein weiterer Schritt 

zur Erweiterung unseres Angebots für das Flugzeugmanagement, um unseren Kunden 

letztlich einen besseren Service bieten zu können".  

 

Das erste Flugzeug des San Marino AOC im 

Management ist eine Bombardier Global 6000, 

das bis zu zwölf Passagiere befördern kann. In 

Afrika stationiert, steht es weltweit für 

Charterflüge zur Verfügung, wodurch das 

Angebot an SPARFELL Charterflugzeugen weiter 

ausgebaut wird.    

 

Sparfell verfügt derzeit über AOCs in 

Österreich (IS-BAO-zertifiziert durch IBAC), 

Frankreich und jetzt auch in San Marino. Mit 

Hauptsitz in Genf verwaltet SPARFELL eine Flotte von 27 Flugzeugen für den Charter- und 

Privatgebrauch. Zu den Flugzeugen auf dem Zertifikat gehören u.a. der Bombardier Global 

6000, Challenger 350 und 605, Gulfstream G650ER sowie Embraer Phenom 300 und Praetor 

600, die jedem Bedarf in Bezug auf Reichweite und Passagierzahl gerecht werden.  

In der SPARFELL Flotte: Der Bombardier Global 6000 

Der Bombardier Global 6000 – T7-SFG 


